Bekanntgabe
einer offentlichen Sitzung

Am Mittwoch, 07.10.2026, um 18:00 Uhr
findet im Rathaus, Sitzungssaal,
die 7. Sitzung des Bau-, Grundstiicks- und Umweltausschusses
mit folgender Tagesordnung statt:

1. Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach eines
Nebengebaudes, Flur-Nr.1008 Gem. Dinkelsbuhl
2. Sanierung und Umbau des Anwesens Fohrenberggasse 8,

Flur-Nr. 483 Gem. Dinkelsbuhl
Verschiedenes

Genehmigung der Niederschrift

AnschlieRend findet eine nichtéffentliche Sitzung statt.

Dinkelsbuihl, 30.09.2026

Christoph Hammer
Oberblrgermeister



Einladung

zur 7. Sitzung des Bau-, Grundstiucks- und Umweltausschusses

am Mittwoch, 07.10.2026, 18:00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

Tagesordnung
Offentlich
1. Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach eines Nebengebaudes, 3/049/2026
Flur-Nr.1008 Gem. Dinkelsbuhl
2. Sanierung und Umbau des Anwesens Fohrenberggasse 8, Flur-  3/050/2026

Nr. 483 Gem. Dinkelsbunhl

Verschiedenes

Genehmigung der Niederschrift

Nicht o6ffentlich

1. Baugebiet Sinbronn: Vergabe Bauplatz "Sinbronn 120" an die 2/070/2026
Eheleute Zollhéfer

Verschiedenes

Genehmigung der Niederschrift

Dinkelsbiihl, 30.09.2026
GrolRe Kreisstadt

Dr. Christoph Hammer
Oberblrgermeister



Verteiler:
Redaktion der Frankischen Landeszeitung

Sprecher — Seniorenbeirat:
Rosemarie Sindel, PorvoostrafRe 1, 91550 Dinkelsbiihl

Stadtheimatpfleger
Rudolf Weigel, Muckenbriinnlein 23 A, 91550 Dinkelsbihl

Vertreter des Historischen Vereins:
Dr. Jirgen Ludwig, Seitz-Berlin-Str. 4, 91550 Dinkelsbihl

Vertreter des Ortskuratoriums der Deutschen Stiftung Denkmalschutz:
Manfred Kiesel, Karl-Ries-Str. 35, 91550 Dinkelsbunhl



Sitzuflsvorlage Bau-, Grundstlcks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 07.10.2026

Vorlagen-Nr.: 3/049/2026

Berichterstatter: Voigt-Melzer, Daniel

Betreff: Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach eines Nebengebaudes,

Flur-Nr.1008 Gem. Dinkelsbuhl

Sachverhaltsdarstellung:

Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach des Nebengeb&u-
des. Das Gebaude befindet sich im Bereich des Geltungsbereiches der Gestaltungssatzung so-
wie im Bereich des Denkmal-Ensembles. Hinsichtlich dessen ist eine Befreiung notwendig. Das
Gebaude ist kein Einzeldenkmal.

Aufgrund der Lage des Nebengebaudes und der Neigung des Daches ist die Anlage vom offent-
lichen Raum aus dem Bereich des Altstadt-Ensembles nicht einsehbar. Die Gestaltung der PV-
Anlage ist entsprechend zurtickhaltend gewahlt und passt sich der Farbgebung des dunkelgrau-
en Bitumendaches an. Die Anlagen soll aus 18 Modulen bestehen.

Das Landesamt fir Denkmalpflege wurde zu einer Stellungnahme angefragt, welche zum Zeit-
punkt der Sitzung dem Ausschuss vorgestellt wird.

Anlagen: Luftbild, Umgebungsfotos, Visualisierungen

Haushaltsrechtliche Vermerke:
1. Die Gesamtausgaben der MaRnahme/Vergabe betragen 0,00 €

2. Haushaltsmittel vorhanden: ja/nein 0,00 € bei HSt.:

3. Die Uber-/au3erplanmafige Ausgaben in Hohe von 0,00 € werden gedeckt durch:
- Einsparungen bei HSt.:
- Mehreinnahmen bei HSt.
- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20

Vorschlag zum Beschluss:

Mit dem Vorhaben besteht Einverstandnis.
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Sitzu?vorlage Bau-, Grundstlcks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 07.10.2026

Vorlagen-Nr.: 3/050/2026

Berichterstatter: Voigt-Melzer, Daniel

Betreff: Sanierung und Umbau des Anwesens F6hrenberggasse 8, Flur-

Nr. 483 Gem. Dinkelsbunhl

Sachverhaltsdarstellung:

Der Antragsteller beabsichtigt die Sanierung und den Umbau des Anwesens. Hierbei soll eine
zusatzliche Wohnung geschaffen werden, dass das Gebaude insgesamt vier Wohneinheiten
vorweist. In diesem Zuge wird das Anwesen energetisch saniert, wobei eine AuRendammung in
serieller Bauweise angebracht werden soll. Diese wird verputzt und folgt der Struktur der Fassa-
de.

Das Gebaude befindet sich im Bereich des Geltungsbereiches der Gestaltungssatzung sowie im
Bereich des Denkmal-Ensembles. Das Gebaude ist kein Einzeldenkmal.

Das Landesamt fur Denkmalpflege wurde zu einer Stellungnahme angefragt, welche zum Zeit-
punkt der Sitzung dem Ausschuss vorgestellt wird.

Anlagen: Luftbild, Plane, Ansichten, Schnitte

Haushaltsrechtliche Vermerke:
1. Die Gesamtausgaben der MaRhahme/Vergabe betragen 0,00 €

2. Haushaltsmittel vorhanden: ja/nein 0,00 € bei HSt.:

3. Die uber-/au3erplanmafige Ausgaben in Héhe von 0,00 € werden gedeckt durch:
- Einsparungen bei HSt.:
- Mehreinnahmen bei HSt.
- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20

Vorschlag zum Beschluss:

Mit dem Bauvorhaben besteht Einverstandnis.
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Legende/Zusammenstellung:
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Sitzisvorlage Bau-, Grundstlicks- und Umweltausschuss nicht 6ffentlich

am 07.10.2026

Vorlagen-Nr.: 2/070/2026

Berichterstatter: Sellner, Simone

Betreff: Baugebiet Sinbronn: Vergabe Bauplatz "Sinbronn 120" an die

Eheleute Zollhofer

Sachverhaltsdarstellung:

Der Stadtrat hat in seiner nicht-0ffentlichen Sitzung am 24.07.2024 tber die Bauplatzpreise im
,Wohngebiet Sinbronn Nord — 1. Bauabschnitt* Beschluss gefasst. Aulerdem wurden die Ver-
tragsbestimmungen fur den Verkauf der einzelnen Bauplatze beschlossen (Vorlagennummer
2/036/2024).

Die Eheleute Bernd und Natascha Zollhofer,
wohnhaft in 91550 Dinkelsblhl, Sittlinger Stral3e 5

haben sich um den Erwerb des Bauplatzes ,,Sinbronn 120“ beworben. Das Grundstlick hat
eine Grof3e von 528 m2 und ist in dem beigefligten Lageplan rot dargestellt.

Die Stadtverwaltung schlagt vor, das Grundstiick zu folgenden Konditionen zu verkaufen:

Kaufpreis
Der Kaufpreis betragt 140,00 Euro pro Quadratmeter, damit 73.920,00 Euro.

Er beinhaltet den Preis fiir Grund und Boden, die Herstellungsbeitrage fir die Entwasserungsan-
lage und Wasserversorgungsanlage jeweils fir die Grundstiicksflache sowie % der Grundstiicks-
flache als Geschossflache sowie den ErschlieBungsbeitrag fir die StralRenherstellung (Abldse-
vereinbarung).

Im Zuge der ErschlielBung werden in den Bauplatz Hausanschlisse fur Kanal, Strom, Wasser
und Kabelschutzrohre (Leerrohre) fir eine BreitbanderschlieBung vorverlegt. In den Bauplatz
werden aul3erdem ein Revisionsschacht zur Ableitung des Schmutzwassers und eine Regen-
riickhaltezisterne zur Oberflachenentwadsserung gesetzt.

Die Kosten fiir die Hausanschliisse (Vorverlegung) sowie fiir den Revisionsschacht und die Re-
genrickhaltezisterne sind zuséatzlich zum Kaufpreis vom jeweiligen Kaufer nach entsprechender
Rechnungsstellung zu tragen.

Kaufpreisfalligkeit / Besitzibergabe
Der Kaufpreis ist binnen zwei Wochen nach erfolgter Beurkundung zur Zahlung fallig.
Die Besitzlibergabe erfolgt mit Kaufpreiszahlung.

Kosten des Grunderwerbs
Samtliche Kosten des Grunderwerbs (wie Notar, Grundbuchkosten, Grunderwerbsteuer) sowie
die Kosten der Vermessung und Vermarkung hat der Kaufer zu tragen.

Bauverpflichtung mit Rickibertragungsanspruch

Das Baugrundstiick ist mit einem Wohnhaus entsprechend den Festsetzungen des Bebauungs-
plans zu bebauen. Der Kaufer hat das gekaufte Grundstiick lastenfrei an die Stadt zurlick zu
Ubertragen, wenn
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a) der Kaufer das Grundstiick ganz oder zum Teil verduRRert, ohne dass das Wohnhaus vollendet
ist, oder

b) mit dem geplanten Bau nicht innerhalb von zwei Jahren ab Besitziibergabe begonnen wurde,
oder

c¢) das Wohnhaus nicht innerhalb von drei Jahren ab Besitziibergabe bezugsfertig errichtet ist.

Der Ruckibertragungsanspruch wird im Grundbuch gesichert.

Bauvorschriften

Die Bebauung muss sich nach dem von der Stadt Dinkelsbiihl aufgestellten Bebauungsplan
,Wohngebiet Sinbronn Nord“ mit Festsetzungen richten. Hierzu gehért auch, den Vertragsbesitz
entsprechend den Festsetzungen des Bebauungsplans zu begrinen. Die gemal Bebauungsplan
erforderlichen PflanzmalRnahmen sind mit Angabe der Pflanzqualitat in den jeweiligen Antragsun-
terlagen nachzuweisen.

Bei einem Verstol3 gegen die Bebauungsplanfestsetzungen ist die Stadt berechtigt, eine Ver-
tragsstrafe bis zur Hohe des Kaufpreises zu verlangen. Bei einem Verstol3 gegen die Pflanzver-
pflichtung nach Ziffer 7.7 ff. der Textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans kann die Stadt
eine Vertragsstrafe in Héhe von 5.500 Euro verlangen. Dies gilt unbeschadet des Rechts der
Stadt, die Einhaltung der Verpflichtungen zu verlangen, gegen die verstol3en wurde.

Nutzung zu eigenen Wohnzwecken

Das Baugrundstiick darf nicht Spekulationszwecken dienen. Der Kaufer hat daher eine Wohnung
in dem auf dem Baugrundsttick errichteten Geb&ude fur die Dauer von mindestens 10 Jahren
selbst zu bewohnen. Dies ist der Fall, wenn er seinen tatséchlichen Hauptwohnsitz in diesem
Wohnhaus hat.

Eine Nachzahlungspflicht in Héhe von 50 % auf den Kaufpreis kann festgesetzt werden fur den
Fall, dass der Kaufer das Wohnhaus bzw. eine Wohnung nicht direkt nach Bezugsfertigkeit (Erst-
bezug) fir mindestens 10 Jahre selbst zu Wohnzwecken nutzt und / oder vor Ablauf dieser Frist
weiterverkauft.

Die Stadt Dinkelsbuihl kann die Zustimmung zu Ausnahmen von vorstehender Verpflichtung nach
pflichtgemalRem Ermessen erteilen, wenn die Fortfiilhrung der Eigennutzung und / oder das Ver-
auBerungsverbot eine unbillige Harte darstellt oder dem Kéaufer aus Griinden unmdglich ist, die er
nicht zu vertreten hat (z.B. Arbeitsplatzverlust, Trennung der Partner, Tod, Wegzug durch Ar-
beitsplatzwechsel, Umzug aus dringenden gesundheitlichen Griinden oder Pflege eines Angehd-
rigen).

Gelandenivellierung / Auffillungen

Im Bereich der Straf3en und dem Regenrickhaltebecken wird mit vorhnandenem Erdmaterial an-
gebdscht. Fir die Griindung der Wohngeb&ude wird empfohlen, einen Bodengutachter in Zu-
sammenarbeit mit einem Statiker heranzuziehen. Mehrkosten, die im Hinblick auf die Bodenbe-
schaffenheit entstehen, sind vom Kéaufer zu tragen.

Der im Bebauungsplan im Schnitt A-A dargestellte Damm an der nordlichen Bebauungsplan-
grenze dient dem Schutz vor Uberflutung aus den nérdlichen Einzugsgebieten. Durch die Reali-
sierung der Erschlieungsmalinahme in zwei Bauabschnitten wird dieser Damm vortibergehend
entlang der Grenze der ndrdlich im Bauabschnitt 1 gelegenen Grundstiicke angelegt.

Offentliche Entwasserungsmulden

Die im Bebauungsplan eingezeichneten Entwasserungsmulden sind Bestandteil der Entwasse-
rungsanlage und dienen der Entwéasserung der Stral3e und dem sicheren Ableiten des Oberfla-
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chenwassers aus den AulReneinzugsgebieten. Diese Mulden werden von der Stadt Dinkelsbunhl
gemaht. Die Haufigkeit dieser Pflegemal3nhahme richtet sich nach den technischen Erfordernissen
und erfolgt in der Regel zweimal jahrlich. Den Anliegern dieser Mulde ist es gestattet, diese Grin-
flachen selbst zu pflegen und entsprechend haufiger zu mahen.

Winterdienst

Die Zufahrten zu den im Bauabschnitt 1 sidlich gelegenen Grundstiicken werden nicht von der
Stadt Dinkelsbuhl geraumt. Die Anlieger sind verpflichtet, das Ra&umen und Streuen selbst durch-
zufiihren.

Landwirtschaftliche Immissionen

Von den umliegenden landwirtschaftlich genutzten Flachen kdnnen selbst bei ordnungsgemalier
Bewirtschaftung Larm, Geruchs- und Staubemissionen ausgehen, die von den Bewohnern zu
dulden sind.

Vorschlag zum Beschluss:

Das Grundsttick Flst.Nr. 570/7 der Gemarkung Sinbronn (Bauplatz ,.Sinbronn 120“) wird zu oben
genannten Konditionen an die Eheleute Bernd und Natascha Zollhdfer, wohnhaft in 91550 Din-
kelsbunhl, Sittlinger Stal3e 5, vergeben.

Der Verkauf des Bauplatzes kann entweder an das Ehepaar gemeinsam oder an einen der bei-
den allein erfolgen.
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Sitzuflsvorlage Bau-, Grundstlcks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 07.10.2026

Vorlagen-Nr.: 3/049/2026

Berichterstatter: Voigt-Melzer, Daniel

Betreff: Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach eines Nebengebaudes,

Flur-Nr.1008 Gem. Dinkelsbuhl

Sachverhaltsdarstellung:

Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach des Nebengeb&u-
des. Das Gebaude befindet sich im Bereich des Geltungsbereiches der Gestaltungssatzung so-
wie im Bereich des Denkmal-Ensembles. Hinsichtlich dessen ist eine Befreiung notwendig. Das
Gebaude ist kein Einzeldenkmal.

Aufgrund der Lage des Nebengebaudes und der Neigung des Daches ist die Anlage vom offent-
lichen Raum aus dem Bereich des Altstadt-Ensembles nicht einsehbar. Die Gestaltung der PV-
Anlage ist entsprechend zurtickhaltend gewahlt und passt sich der Farbgebung des dunkelgrau-
en Bitumendaches an. Die Anlagen soll aus 18 Modulen bestehen.

Das Landesamt fir Denkmalpflege wurde zu einer Stellungnahme angefragt, welche zum Zeit-
punkt der Sitzung dem Ausschuss vorgestellt wird.

Anlagen: Luftbild, Umgebungsfotos, Visualisierungen

Haushaltsrechtliche Vermerke:
1. Die Gesamtausgaben der MaRnahme/Vergabe betragen 0,00 €

2. Haushaltsmittel vorhanden: ja/nein 0,00 € bei HSt.:

3. Die Uber-/au3erplanmafige Ausgaben in Hohe von 0,00 € werden gedeckt durch:
- Einsparungen bei HSt.:
- Mehreinnahmen bei HSt.
- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20

Vorschlag zum Beschluss:

Mit dem Vorhaben besteht Einverstandnis.
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Sitzu?vorlage Bau-, Grundstlcks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 07.10.2026

Vorlagen-Nr.: 3/050/2026

Berichterstatter: Voigt-Melzer, Daniel

Betreff: Sanierung und Umbau des Anwesens F6hrenberggasse 8, Flur-

Nr. 483 Gem. Dinkelsbunhl

Sachverhaltsdarstellung:

Der Antragsteller beabsichtigt die Sanierung und den Umbau des Anwesens. Hierbei soll eine
zusatzliche Wohnung geschaffen werden, dass das Gebaude insgesamt vier Wohneinheiten
vorweist. In diesem Zuge wird das Anwesen energetisch saniert, wobei eine AuRendammung in
serieller Bauweise angebracht werden soll. Diese wird verputzt und folgt der Struktur der Fassa-
de.

Das Gebaude befindet sich im Bereich des Geltungsbereiches der Gestaltungssatzung sowie im
Bereich des Denkmal-Ensembles. Das Gebaude ist kein Einzeldenkmal.

Das Landesamt fur Denkmalpflege wurde zu einer Stellungnahme angefragt, welche zum Zeit-
punkt der Sitzung dem Ausschuss vorgestellt wird.

Anlagen: Luftbild, Plane, Ansichten, Schnitte

Haushaltsrechtliche Vermerke:
1. Die Gesamtausgaben der MaRhahme/Vergabe betragen 0,00 €

2. Haushaltsmittel vorhanden: ja/nein 0,00 € bei HSt.:

3. Die uber-/au3erplanmafige Ausgaben in Héhe von 0,00 € werden gedeckt durch:
- Einsparungen bei HSt.:
- Mehreinnahmen bei HSt.
- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20

Vorschlag zum Beschluss:

Mit dem Bauvorhaben besteht Einverstandnis.

Seite 1von 1



Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,

WWWW gg}ggrl]!ﬁeguanasade, innen, = 36,14 m? Ff)hrenberggaSSe 8
AN Flurstiick 483

Abstellraum ﬂ

Erdgeschoss

M. 1:100

v

N

N R -z

/|:| Ererielﬁe assade, innen, = 11,85 m2

eppennaus

Legende/Zusammenstellung:

S Serielle Fassade, 18 cm, gesamt 412,46 m2

- Innenddmmung, 20 cm, gesamt 25,34 m?



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


Stral3e

il

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8

Terrasse

S &ﬁ&i&lle F%fsade, innen, = 28,37 m2 ZJ '

e Flurstiick 483
T o
|
1 .
‘ f 3 Obergeschoss
= L M. 1:100 2
B % W
Schlafen E
I
]: Wohnen % §
. . . 4 ) E . . 5 . :3?,48 . .
0| Essen <
A — 0 A
u N S erielle Fassade, innen, = 7,
ﬁucywe‘:fEssen
Legende:

S Serielle Fassade, 18 cm,



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


1,00 m-Linie ab OK RFB
| 200 m-Linie ab OK RFB

| N

‘OOW@E@QKWB
1.00'w-Linie ab OK RFB

Innenwanddammung DG 1 + Spitzboden

[Innenwandddmmung 25,34 m?]

ARJ/WM

1l

© ,

Bad |

A

200 m-Linie ab OK RFB

T | |
B Py |

‘Kochen/EsFen/Wohn n

—~

S R e J\

DHED
O O, L

[\ 1

[DG]

™

N i Tke!

|
l

- s
Esse}*h/\}\;(;r;nen |

| ‘[D Cﬂ | Kochel
oo b

O

Gard.

o

Legende:

|:| Serielle Fassade, 18 cm,
- Innenddmmung, 20 cm

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstiick 483

1. Dachgeschoss
M. 1:100

v

N



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


1,00 m-Linie ab OK RFB
2,00 m-Linie ab OK RFB

+ 2,00 m-Linie ab OK RFB

| 1,00 m-Linie ab OK RFB

Tuftraum

|
L

342

1.00 m-Linie ab ORRFB

LV

Zu WE'4

uttraum

2.00m-LinieabOK“RFB‘] — 1 — T

l

2.00 m-Linie ab OK RFB | ;'_D)_ _ _l/

Lo0mOmeab KRB M| XXX

/

I/
/

Tt

L

JA

WE 3~

}

Spitzboden

Cufraum

Spitzboden

Legende:
S Serielle Fassade, 18 cm,
- Innenddammung, 20 cm

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstiick 483

2. Dachgeschoss - Spitzboden

v

M. 1:100



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


Hoéhe von vorh.Plan Gilbernommen,
ca. 10 Sparren, ohne Dachaufbau!!

17

25}/ 1L

3.05

30, ,
T

3.95

—2 0 — \
_r — N\ [Te)
: <
>l 3
\
T o N L
&
m
-|-
g
q
<t
EG
;
o 1

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstiick 483

Schnitt
M. 1:100



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


Umbau Wohnhaus

[Serielle Fassade 114,26 m?]

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstlick 483

/l Serielle Fassade 3,10 m?]

Nord-West
M. 1:100

Nachbargebaude
Nachbargebaude

Nord-West



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


Nachbargebaude

[Serielle Fassade 124,85 gm|]

Nord-Ost

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstlick 483

Nord-Ost
M. 1:100



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


[ Serielle Fassade 3,10 m2|

Sid-Ost

OK Strale

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstlick 483

Sud-Ost
M. 1:100



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


[ Serielle Fassade 83,62 am|

IS

- e 4]

Umbau Wohnhaus

91550 Dinkelsbunhl,
FOhrenberggasse 8
Flurstlick 483

Sud-West
M. 1:100



Daniel.Voigt-Melzer
Rechteck


Maf3stab 1:1000
Erstellt von: Daniel Voigt-Melzer, Stadtbauamt30.09.2026




	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung
	Sitzungsunterlagen

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach eines Nebengebäudes, Flur-Nr.1008 Gem. Dinkelsbühl
	Vorlage  3/049/2026
	Bilder Ausschuss  3/049/2026
	Lageplan  3/049/2026

	TOP Ö  2 Sanierung und Umbau des Anwesens Föhrenberggasse 8, Flur-Nr. 483 Gem. Dinkelsbühl
	Vorlage  3/050/2026
	 Grundrisse und Fassade  3/050/2026
	Lageplan  3/050/2026



